
Organisatorische Hinweise 

Die erste Hälfte der Lehrveranstaltung „Internationale Rechtshilfe in Zivil- und 
Strafsachen“ vermittelt einen Einblick in die Rechtspflege in Zivilsachen zwischen der 
Schweiz und ausländischen Staaten. In einem einführenden Teil geht es darum, den 
Begriff der Rechtshilfe und deren Platz im Geflecht der zwischenstaatlichen 
Beziehungen zu erfassen. Im Hauptteil werden die rechtlichen Grundlagen sowie die 
verschiedenen Formen der Rechtshilfe aufgezeigt sowie Sinn und Zweck der 
Rechtshilfehandlungen erörtert. Schliesslich wird der konkrete Ablauf der Rechtshilfe 
dargestellt. 
 
Zeit/Ort: Mittwoch, 21.2.2018 – 30.5.2018, 16.00 – 18.00 Uhr, A201 (UniS) 
 
In die Lehrveranstaltung sind mitzubringen: 

1. KREN KOSTKIEWICZ Jolanta /RODRIGUEZ Rodrigo, Internationale Rechtshilfe in 
Zivilsachen, Bern 2013 (Stämpfli Skript) 

2. Rechtsquellen (insbesondere): 

− Bundesgesetz über das internationale Privatrecht vom 18. Dezember 
1987 (IPRG; SR 291) 

− Übereinkunft betreffend Zivilprozessrecht vom 1. März 1954 (HUe54; 
SR 0.274.12) 

− Übereinkommen über die Zustellung gerichtlicher und aussergerichtlicher 
Schriftstücke im Ausland in Zivil- oder Handelssachen vom 15. November 
1965 (HZUe65; SR 0.274.131) 

− Übereinkommen über die Beweisaufnahme im Ausland in Zivil- oder 
Handelssachen vom 18. März 1970 (HBewUe70; SR 0.274.132) 

− Europäisches Übereinkommen über die Anerkennung und Vollstreckung 
von Entscheidungen über das Sorgerecht für Kinder und die 
Wiederherstellung des Sorgerechts vom 20. Mai 1980 (ESÜ; SR 
0.211.230.01) 

− Übereinkommen über die zivilrechtlichen Aspekte internationaler 
Kindesentführungen vom 25. Oktober 1980 (HKÜ; SR 0.211.230.02) 

 
Alle Rechtsquellen sind abgedruckt in: KREN KOSTKIEWICZ Jolanta, IPRG/LugÜ, 
Textausgabe, 2. Aufl., Zürich 2015. 
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DIESELBE, Internationales Konkursrecht: Anerkennung ausländischer Konkursdekrete 
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Bruno Huwiler zum 65. Geburtstag, 389 ff., Bern 2007. 

LOBSIGER Adrian/MARKUS Alexander R., Überblick zu den vier neuen Konventionen 
über die internationale Rechtshilfe, in: SJZ 92 (1996), 177 ff. 

https://www.rhf.admin.ch/dam/data/rhf/zivilrecht/wegleitungen/wegleitung-zivilsachen-d.pdf
https://www.rhf.admin.ch/dam/data/rhf/zivilrecht/wegleitungen/wegleitung-zivilsachen-d.pdf
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AJP 2006, 491 ff. 
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des Bundesgesetzes über das internationale Privatrecht, Veröffentlichungen des 
Schweizerischen Institutes für Verwaltungskurse an der Hochschule St. Gallen, Bd. 
29, St. Gallen 1988, 115 ff. 
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